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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die am Donnerstag, dem 9. Februar 2012 im großen Sitzungs-
zimmer des Gemeindeamtes Bürs stattgefundene 13. öffentliche Sit-
zung der Gemeindevertretung Bürs in der laufenden Funktionsperi-
ode 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
 

A n w e s e n d e : 
 
A)  Bgm. Zimmermann – Sozialdemokraten und Parteifreie 

 
1. Bürgermeister Helmut Zimmermann als Vorsitzender 
2. Vizebürgermeister Georg Bucher 
3. GR Dr. Reinhard Bacher 
4. GR Josef Rebernig 
5. GV Christine Grabner 
6. GV Markus Pocza 
7. GV Martin Wachter 
8. GV Margit Spejra 
9. GV Ernst Auer 

10. GV-Ers. Peter Wolfsberger 
11. GV-Ers. Otto Wachter 
12. GV-Ers. Alfred Trieb 
 
B) Gerd Kaufmann – Bürser Volkspartei und Unabhängige 

 
1. GR Gerd Kaufmann 
2. GV Markus Vonbun 
3. GV Mag. Gerald Fenkart 
4. GV Christine Graß 
5. GV-Ers. Matthias Schrottenbaum 
6. GV-Ers. Andreas Geisler 
7. GV-Ers. Ing. Harald Böhler 
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C) AKTIV FÜR BÜRS 
1. GR Markus Jäger 
2. GV MMag. Dr. Martin Salomon 
3. GV Roland Zauner 
4. GV-Ers. Alessandro Preite 

 
E) Schriftführerin: 
 

GAng. Gabriele Larcher 
 
Entschuldigt: 
 
GV Gerhard Furtner, GV Konrad Steurer und GV Werner Plangg 
 (Bgm. Zimmermann – Sozialdemokraten und Parteifreie); 
 
GR Ing. Lothar Säly, GV Perrine Palombo, GV Michael Wachter 
(Gerd Kaufmann – Bürser Volkspartei und Unabhängige); 
 
GV Stefanie Witwer 
 (AKTIV FÜR BÜRS); 
 
GV Mathias Nesler 
(FPÖ Bürs und parteifreie Kandidaten); 
 
Nach Abhaltung der Bürgerfragestunde, eröffnet der Vorsitzende um        
20.05 Uhr die 13. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der laufenden 
Funktionsperiode. 
 
Er stellt fest, dass die Ladungen zur heutigen Sitzung rechtzeitig ergangen sind 
und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die Beschlussfähigkeit besteht auch zum 
Zeitpunkt jeder Abstimmung. 
 
 

T A G E S O R D N U N G : 
 
 

1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 
am 15. Dezember 2011 

 
2. Bericht des Bürgermeisters 

 
 



 
 
Sitzung der Gemeindevertretung am 9. Februar 2012                                                  156 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2012 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der Restfläche (öffent-
liches Gut) in Bauwohngebiet für die GST-NR 621/1 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf der Restfläche (44 m2) 
aus der GP 203/1 und Rückgabe an die Gemeinde von 3 m2 aus der GP 
203/11 
 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der GST-NRn 1492 
und 1495 in Freifläche Sondergebiet Gärtnerei 
 

7. Beratung und Beschlussfassung über den Beschluss der Agrargemeinschaft 
Bürs für die Errichtung der Druckrohrleitung über den Holzlagerplatz 

 
 

8. Beratung über Maßnahmen zur Erhöhung der Fußgängersicherheit in der 
Außerfeldstraße (Antrag gem. § 41 Abs. 2 Gemeindegesetz, GR  Markus 
Jäger, GV Roland Zauner, GV Stefanie Witwer) 
 

9. Allfälliges 
 

10. Vertrauliche Sitzung 
 

 
Zu Punkt 1.: 
 
Gegen die Abfassung der Niederschrift über die 12. öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung am 15. Dezember 2011, die allen Gemeindevertretern 
zugegangen ist, wird kein Einwand erhoben. 
 
Gemäß § 47 Abs. 5 Gemeindegesetz gilt diese Verhandlungsniederschrift damit 
als genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 2.: 
 
 
Von der Region IM WALGAU darf berichtet werden, dass angestrebt wird ei-
ne Wirtschaftsplattform im Walgau einzurichten, die aus Vertretern der ver-
schiedenen Wirtschaftsbereiche Industrie, Handel, Handwerk sowie Touris-
mus/Gastronomie und landwirtschaftlicher Vermarktung gebildet werden soll-
te.  
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Vom Klima- und Energiefond wurde auf Antrag des Förderungsantrages für die 
Mustersanierung Mittelschule eine positive Beurteilung an das Präsidium einge-
bracht. Der Fördersatz wird mit 33,71 % festgelegt und die Förderung wird mit 
derzeit 589.326,00 Euro positiv zugesagt.  
 
Freudentag für die Lehrerschaft der Unesco-Mittelschule Bürs: Anlässlich der 
Verleihung des Österreichischen Schulpreises im Festsaal des Technischen Mu-
seums in Wien wurde Direktor Bernd Neyer stellvertretend der österreichi-
sche Schulpreis überreicht. Unter 73 Einreichungen wurde Bürs somit als eine 
der sechs besten Schulen prämiert. Bundesministerin Claudia Schmied lobte in 
ihrer Laudatio die Preisträger als „herausragende Beispiele von Schulen im 
Land“. Ausschlaggebend für den Erfolg war nicht zuletzt die Balance von Leis-
tungs- und Menschlichkeitsprinzip. Als zweite Vorarlberger Schule erhielt übri-
gens das Feldkircher Gymnasium Schillerstraße den Schulpreis. „Wir sind stolz 
darauf, dass wir diesen Olymp erreicht haben“, freut sich Direktor Bernd Ney-
er. „Es hat sich gezeigt, dass der eingeschlagene Weg der richtige ist.“ Derzeit 
besuchen 176 Kinder und Jugendliche die Unesco-Mittelschule Bürs, 26 Lehrer 
sind beschäftigt. Seit nunmehr 15 Jahren folgt die Schule den Prinzipien des 
weltweiten Netzes der Unesco-Schulen. So arbeitet die Schule mit alternativer 
Beurteilung und fördert die Integration von Kindern mit besonderen Bedürf-
nissen. Die Pädagogik ist durchsetzt mit vielen Elementen von Reformpädago-
gen, die an die aktuellen Bedürfnisse angepasst sind. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt im sozialen Lernen – so sind der wöchentliche Klassenrat und eine all-
morgendliche soziale Eingangsphase Fixpunkte im Schulalltag. Optimale Lern-
bedingungen finden die Schülerinnen und Schüler künftig nicht zuletzt auch 
durch das neue Schulgebäude, das ab kommendem Frühjahr umgesetzt wird. 
 
Am 20. Dezember hat im Rathaus der Stadt Bludenz ein Hearing zum Räumli-
chen Entwicklungskonzept Bludenz-Bürs Nüziders stattgefunden. Als Vertreter 
der Gemeinde Bürs waren GR Gerd Kaufmann, GV Konrad Steurer und meine 
Wenigkeit in den Gremien vertreten. Schlussendlich wurde mehrheitlich das 
Angebot der Firma Stadtland/ DI Rauch befürwortet. 
 
In der Gemeindevorstandssitzung  am 28. Dezember 2011 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst: 
Die Gemeinde Bürs hat mit den VKW und den umliegenden Gemeinden eine 
Vereinbarung zur gemeinsamen digitalen Objekterfassung getroffen.  
Einstimmig wird die Vergabe des Auftrages für die digitale Objekterfassung 
„Walgau Süd“ gemeinsam mit den Gemeinden Frastanz, Nenzing, Bürs, 
Bürserberg und Brand an die Firma Dobler in Lorüns genehmigt. 
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Die Vorarlberger Armutskonferenz begrüßt den Beschluss der Landesregie-
rung, auch in diesem Jahr wieder einen Heizkostenzuschuss für Menschen mit 
geringerem Einkommen auszuzahlen. Sie kritisiert allerdings, dass dieser Zu-
schuss nicht an EmpfängerInnen von Mindestsicherung gezahlt wird.  
Nach reger Diskussion wird beschlossen, dass Bezieher der Mindestsicherung 
in der Gemeinde, nach Prüfung der Einkommensobergrenze laut der vorlie-
gende Tabelle des Amtes der Vorarlberger Landesregierung, die von der Ge-
meinde zusätzlich genehmigten 60,-- Euro zum Heizkostenzuschuss, erhalten 
sollen. 
 
Es wurde einstimmig beschlossen, die Musikschulbeiträge für das Schuljahr 
2011/2012 für den Besuch der Musikschule Bludenz, falls das entsprechende 
Unterrichtsfach dort nicht unterrichtet wird auch für den Besuch der Musik-
schule Klostertal, entsprechend der bisherigen Beschlussfassung des Gemein-
devorstandes vom 25.11.2009 unverändert zu vergüten. 
 
Es wurde einstimmig beschlossen, den Kauf der verschiedenen Vorteilscards 
der Österreichischen Bundesbahnen wie im Jahr 2011 auch  2012 zu fördern. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Teilnahme an der Aktion „Jugend-
Nachttaxi-Oberland“ bis 31.12.2012 wiederum zu verlängern. 
 
Der Verein Tagesbetreuung bzw. die Vorarlberger Tagesmütter GmbH wurde 
von der Regio Im Walgau beauftragt ein Pilotprojekt „Springerdienst für die 
Kindergärten in den Walgaugemeinden“ (Göfis, Frastanz, Satteins, Schlins, 
Röns, Schnifis, Düns mit Dünserberg, Nenzing, Bludesch, Thüringen, Ludesch, 
Nüziders und Bürs) durchzuführen. Mit diesem regionalen Springerinnenpool 
geht die Regio in Vorarlberg völlig neue Wege. Das Modell soll an den Kinder-
gärten Erleichterung und Sicherheit bieten und eine deutliche Verbesserung 
zum Ist-Stand sein. 
Einstimmig wird die Springerdienstlösung für den Kindergarten Bürs befürwor-
tet und beschlossen. 
 
Dem Institut St. Josef, Höhere Lehranstalt für Wirtschaftliche Berufe, Feld-
kirch, und der Jugendservicestelle „aha“ in Bludenz wurden finanzielle Unter-
stützungen gewährt. 
 
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 17.11.2011 einstimmig im Inte-
resse der Zweckmäßigkeit und Raschheit gem. § 50 Abs. 3 Gemeindegesetz das 
ihr zustehende Beschlussrecht für die Festsetzung der Höhe der Pflegesätze im 
Sozialzentrum Bürs für das Jahr 2012 an den Gemeindevorstand abgetreten, 
nachdem vom Land die Anerkennung der Höhe der Entgelte für die Vorarlber-
ger Pflegeheime noch nicht bekanntgeben wurde. 
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Einstimmig wurden die Pflegesätze für das Jahr 2012 festgesetzt, das entspricht 
einer Erhöhung von 3,35 %. 
 
Am 5. Jänner 2012 hat die Jahreshauptversammlung der freiwilligen Feuerwehr 
Bürs stattgefunden. Herr Rauch Raimund wurde seitens des Landes und der 
Gemeinde für seine 25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. Weiters wurde 
der Dank den Feuerwehrkammeraden für die geleistete ehrenamtliche Arbeit 
ausgesprochen. 
 
Ebenfalls am 12. Jänner wurde die Delegierten-Versammlung IM WALGAU in 
Göfis durchgeführt. Die Niederschrift der Gründerversammlung vom 
23.11.2011 wurde bestätigt. Der Budgetentwurf 2012 wurde mit einer Gegen-
stimme angenommen, die Berichte wurden zur Kenntnis genommen. 
 
Am 19. Jänner wurde ebenfalls in der Stadt Bludenz vom Geschäftsführer des 
Umweltverbandes mitgeteilt, dass die Stadt Bludenz ihre Altpapierinseln kom-
plett entfernen will, somit wie die Gemeinden Bürs und Nüziders auf eine 
Hausabholung umstellen will. Hier wurde im letzten Jahr in der Gemeinde 
Nenzing begonnen das Altpapier über sogenannte „grüne Tonnen“ abzuholen. 
Eine Informationsveranstaltung wurde am 25. Jänner in Nenzing durchgeführt, 
die Mitglieder des Umweltausschusses wurden über die Veranstaltung verstän-
digt. Die Gemeinde Bürs wird vom Umweltverband genaue Zahlen für dieses 
Projekt bekommen, die dann im Umweltausschuss beraten werden können. 
 
Am 21. Jänner 2012 wurde der Zunfttag mit anschließender Jahreshauptver-
sammlung abgehalten. Es wurde vom Zunftmeister Paul Witwer der Dank an 
die Gemeinde für die gute Zusammenarbeit und Förderung für den Mar-
tinimarkt sowie für die Lehrlingsinitiative überbracht. 
 
Am 25. Jänner wurden alle Wohnungswerber zur Vorstellung der III. Bauetap-
pe der Feldkircher Baugenossenschaft eingeladen. Es können im Zuge dieser 
Bauetappe 13 2-Zimmerwohnung, 8 3-Zimmerwonhnungen und 6 4-
Zimmerwohnungen vergeben werden. Die Wohnungswerber werden noch-
mals über die Miete und den Baukostenbeitrag in einem Schreiben informiert, 
welches ebenfalls mit einem Fragebogen noch ergänzt ist. Wenn die Rückmel-
dung bei der Gemeinde eingelangt sind, wird in einer Vergabesitzung des Ge-
meindevorstandes, die Zuweisung der Wohnungen durchgeführt.  
 
Am 26. Jänner fand eine Veranstaltung in der Kulturbühne AMBACH zum Mot-
to „Energieautonomie Vorarlberg - gemeinsam die nächsten Schritte!“ statt, 
die großen Meilensteine wurden mit der Zielsetzung Energieautonomie bis 
2050 gesetzt. Nun wird es konkret. Ziele und 101 enkeltaugliche Maßnahmen 
bis 2020 liegen vor.  
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Die e5-Gemeinden haben ein Schreiben über die Energieautonomie dem Lan-
deshauptmann übergeben. 
 
In der Gemeindevorstandssitzung am 30. Jänner 2012 wurde beschlossen, den 
Anerkennungsbeitrag für ehrenamtliche Tätigkeit der Bibliothekarinnen und 
Bibliothekare an die Bücherei Bürs weiter zu leiten. 
 
In der GIG-Beiratssitzung am 30.1.2012 wurden die Auftragsvergabe der Licht-
planung an die Fa. Lichtimpulse, Höchst, der Beweissicherung an Dipl.Arch. 
Hepberger, Vandans, die Prüfstatik an DIBrugger & Partner ZT GmbH, Blu-
denz, und der Erfassung von Wärmebrücken an die Fa. Spektrum GmbH, 
Dornbirn, beschlossen. 
Für die Heizungsanlage und der Sanitärinstallation, die Lüftungsinstalltion und 
der DDC-Regelung, die Elektroarbeiten, und die Baumeisterarbeiten liegen be-
schlossene Vergabeanträge vor, diese unterliegen jedoch noch der Stillhalte-
frist bis 10. Februar, 24.00 Uhr. 
 
Die Harmoniemusik Bürs hat am 3. Februar 2012 ihre Jahreshauptversammlung 
abgehalten. Dank gilt dem langjährige Obmann Peter Stutz, der seine Aufgabe 
an den neuen Obmann Andreas Grabner übergab. Die musikalische Leitung 
übernimmt Dirigent Lothar Uth. Im Rahmen dieser Versammlung wurden Herr 
Karl Ebster, Herr Elmar Schrottenbaum und Herr Thomas Schrottenbaum für 
40-jährige Vereinszugehörigkeit und Herr Ralph Oswald für 25-jährige Mit-
gliedschaft geehrte und der Dank des Landes Vorarlberg und der Gemeinde 
Bürs ausgesprochen.  
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu Punkt 3.: 
 
Nach gemeinsamen Beratungen des Gemeindevorstandes mit dem Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss am 11. Jänner 2012 hat der Gemeindevorstand in der 
Sitzung am 30. Jänner d.J. eine Stellungnahme zum Voranschlagsentwurf für das 
Jahr 2012 abgegeben und vorgeschlagen, den vorliegenden Voranschlagsent-
wurf 2012 zu genehmigen. 
 
Gemäß § 73 Abs. 4 Gemeindegesetz wurde der vorliegende Budgetentwurf 
2012 mit der Stellungnahme des Gemeindevorstandes vom Bürgermeister den 
Mitgliedern der Gemeindevertretung rechtzeitig zugestellt. 
 
Einleitend erläutert der Bürgermeister die Eckpunkte des Voranschlages 2012, 
verweist auf den unbedingten sparsamen Umgang mit den finanziellen Mitteln, 
und gibt einen kurzen Finanzüberblick zum vorliegenden Budgetentwurf. Der 
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Voranschlag stellt einen Rahmen für die Finanzen der Gemeinde im Jahr 2012 
dar, wobei sämtliche Ausgaben vor einer Auftragsvergabe nochmals auf die un-
bedingte Notwendigkeit zu prüfen sind. 
 
Die Finanzkraft für das Jahr 2011 betrug € 3,915.400,--, für das Jahr 2012 nun-
mehr € 4.221.100,--, somit verzeichnen wir einen Zuwachs der Finanzkraft von 
2011 auf 2012 um  € 305.700,--. 
 
Die Voranschlagssumme 2012 mit Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben in 
Höhe von je € 9.414.700,-- liegt um € 2.392.300,-- unter dem Voranschlag 
2011 (€ 11.807.000,--) 
 
Das Maastrichtergebnis weist ein Plus von € 897.600,-- aus. 
 
 
Der Bürgermeister verweist darauf, dass die Kommunalsteuer  von                  
€ 1.632.000,-- samt ihren Zuwächsen (seit 2010 € 100.000,--) für notwendige 
Beiträge in die verschiedenen Fonds und die Landesumlage aufgebracht werden 
muss. 
 
Wichtige Ausgaben-Positionen bilden u.a.: Beiträge an den Sozialfonds, Beiträge 
an den Spitalfonds, Beiträge Landespflegegeld, Landesumlage, Neubau Geh- und 
Radweg Außerfeld – Quadrella, Räumliches Entwicklungskonzept Blu-
denz/Nüziders/Bürs, Beitritt als Kerngemeinde der Regio IM WALGAU, 
Hochwasserschutz Alvier (Grundankauf und Planung), Heimatbuch mit Flurna-
menkarte, Wanderwege – Brückenbau Bürser Schlucht, Mitgliedschaft im Ill-
verband, ÖPNV, Konzept für Energieleitbild. 
 
Wichtige Förderungsbeiträge sind: 
Kindergarten für 3jährige - € 26,00, Kindergarten für 5jährige ist Pflicht – kos-
tenlos, Lehrlinge, Studienunterstützung, Schulstartgeld, Musikschule, Heizkos-
tenzuschuss, Förderung der öffentlichen Verkehrsmittel, Sonnenkollektoren, 
Fahrradanhänger, Unterstützung an die Pfarrgemeinde, Krankenpflege- und Be-
treuungsverein, Tourismus- Musikveranstaltungen und Martinimarkt, Gemein-
dearzt, Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Luftreinhaltung, Nahversorger. 
 
Bürgermeister Helmut Zimmermann verweist auf die Weiterführung einer 
Kreditbindung für Ermessensausgaben bei verschiedenen Haushaltsstellen mit 
70 %, laut Stellungnahme des Gemeindevorstandes zum Budgetentwurf. Dies 
bedeutet, dass bei den vom Bürgermeister und der Finanzabteilung festgelegten 
Haushaltskonten nur bis 70 % des Voranschlagsansatzes durch den Kostenstel-
lenverantwortlichen verwendet werden dürfen. Eine Aufhebung dieser Kredit-
bindung ist an die Zustimmung des zuständigen Gemeindeorgans, nach Abspra-
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che mit der Finanzabteilung, gebunden. Die betroffenen Bereichsleiter werden 
konkret angehalten, hinkünftig die entsprechenden Bestellformulare zu ver-
wenden und damit die Zustimmung für Ausgaben, die höher als € 100,-- sind, 
bei der Finanzabteilung und dem Bürgermeister einzuholen. 
 
GV Markus Vonbun schließt sich der Stellungnahme des Gemeindevorstandes 
an und erachtet vor allem die Einhaltung der Kreditlinie mit 70 % für sehr 
wichtig, ansonsten sieht er Gefahr, dass auf die unbedingt notwendigen Rückla-
gen zugegriffen werden muss. Die Einhaltung der Ausstellung von Bestellanfra-
gen alles Resorts ist unumgänglich und sollte bei Nichtbeachten exekutiert 
werden. 
 
GR Markus Jäger schließt sich GV Vonbun und der Stellungnahme des Ge-
meindevorstandes an. Die Vorgangsweise zur Genehmigung per Anforderungs-
schein durch den Bürgermeister und die Finanzabteilung sieht er als wichtigen 
Schritt und fordert eine rigorose Umsetzung durch alle Betroffenen. 
 
Der vorliegende Entwurf des Voranschlages für das Jahr 2012, der mit Ge-
samteinnahmen von € 9.414.700,-- und Gesamtausgaben in Höhe von € 
9.414.700,-- ausgeglichen abschließt, wird wie folgt einstimmig genehmigt: 
 
 

Voranschlag 2012 
Erfolgs- u. Vermögensgebarung EINNAHMEN AUSGABEN 

0 Vertretungskörper u. 
 allgemeine Verwaltung € 108.300,-- € 1.124.600,-- 

1 Öffentliche Ordnung u. 
 Sicherheit € 4.900,-- € 137.100,-- 

2 Unterricht, Erziehung, 
 Sport u. Wissenschaft € 1.080.500,-- € 1.271.600,-- 

3 Kunst, Kultur, Kultus 
  € 36.900,-- € 175.200,-- 

4 Soziale Wohlfahrt u. 
 Wohnbauförderung € 1.197.700,-- € 2.387.200,-- 

5 Gesundheit 
  € 3.000,-- € 474.700,-- 

6 Straßen- u. Wasserbau, 
 Verkehr € 578.000,-- € 1.080.300,-- 

7 Wirtschaftsförderung 
  € 9.300,-- € 99.900,-- 
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8 Dienstleistungen 
  € 1.701.300,-- € 1.396.100,-- 

9 Finanzwirtschaft 
  € 4.694.800,-- € 1.268.000,-- 

  € 9.414.700,-- € 9.414.700,-- 

 
Die Finanzkraft gem. § 73 Abs. 3 Gemeindegesetz beträgt € 4.221.100,00. 
 
 
Zu Punkt 4.: 
 
Entsprechend den vorliegenden Plänen des Vermessungsbüros Bolter + Schös-
ser wurde die Grundteilung gem. § 39 PRG der Gst-Nr. 621/1 in der Sitzung 
des Gemeindevorstandes am 17. Oktober 2011 einstimmig genehmigt. Die 
Gst-Nr. 3503/1 (öffentliches Gut) gibt an die Gst-Nr. 621/1 (Gemeinde Bürs) 
die Teilfläche 1 mit 107 m². In der Gemeindevertretungssitzung am 6. Oktober 
2011 wurde einstimmig beschlossen, die Widmung öffentliches Gut (107 m²) 
aufzuheben und der Alpenländischen Heimstätte, Gemeinnützige Wohnungs-
bau- und Siedlungsgesellschaft, Innsbruck zu verkaufen. 
 
Die Umwidmung der Restfläche (öffentliches Gut) in Bauwohngebiet für die 
GST-NR 621/1 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
Zu Punkt 5.: 
 
Einstimmig wird der Verkauf der Restfläche (44 m²) aus der GP 203/1 an Herrn 
Bostjancic Daniel, Außerau 12/1, 6706 Bürs zu einem Quadratmeterpreis von 
€ 80,00 genehmigt. Im Zuge dieses Verkaufes erfolgt eine Rückgabe an die 
Gemeinde von 3 m² aus der GP 203/11. 
Die Vermessungs- und Vertragskosten sowie die Eintragungsgebühren trägt 
der Käufer. 
 
 
 
Zu Punkt 6.: 
 
Die Änderung der Flächenwidmung von Freifläche-Landwirtschaftsgebiet in 
Freifläche-Sondergebiet  Gärtnerei erforderte aufgrund der Lage eine Umwelt-
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erheblichkeitsprüfung. Diese Prüfung wurde durchgeführt und in einem Erläu-
terungsbericht zusammengefasst.  
 
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung vom 15.12.2011 einstimmig die 
Auflage des Entwurfes gemäß § 23 in Verbindung mit § 21 des Raumplanungs-
gesetzes, LGBl Nr.39/1996 idgF, zur Änderung des Flächenwidmungsplanes 
der GST-NRn 1492 und 1495 GB Bürs (Gärtnerei Frick) beschlossen. 
 
Der Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes für die GST-NRn 
1492 und 1495 samt Erläuterungsbericht und Planurkunden lag ab Montag, 
19.12.2011 bis Donnerstag, 19.01.2012 während der Amtsstunden in der Bau-
verwaltung der Gemeinde Bürs im Erdgeschoss zur allgemeinen Einsicht auf. 
Während der Auflagefrist haben weder natürliche oder juristische Personen 
sowie deren Vereinigungen, Organisationen oder Gruppen, Umweltschutzor-
ganisationen zur beabsichtigten Änderung des Flächenwidmungsplanes schrift-
lich oder mündlich Änderungsvorschläge eingebracht. Die Gemeindevertreter 
regen an, das gewerbliche Bauverfahren für die Lösung des Verkehrs- und 
Parkplatzproblems einzuleiten. 
 
Einstimmig wird der Beschluss der Gemeindevertretung vom 1.7.2010 für die 
bereits genehmigte Umwidmung aufgehoben. 
 
Die Umwidmung der GST-NRn 1492 und 1495 in „Freifläche Sondergebiet 
Gärtnerei“ einstimmig beschlossen. 
 
 
Zu Punkt 7.: 
 
Nach umfangreichen Gesprächen und Planung verschiedener Varianten für die 
vorgeschriebenen Hochwasserschutzmaßnahmen Alvier, hat die Agrargemein-
schaft Bürs zur Durchführung der Best-Variante, folgenden Beschluss mit einer 
Stimmenthaltung (Bgm. Helmut Zimmermann) in der Sitzung am 22.11.2011 im 
Ausschuss gefasst und vorgelegt: 
„Die Agrargemeinschaft Bürs stellt den Grund für eine geplante öffentliche 
Straße entlang des Alvierbaches laut Plan kostenlos zur Verfügung mit der Auf-
lage, dass die Gemeinde Bürs auch künftig keine Einwände gegen eine Weiter-
benutzung des Holzplatzes hat. Die Lärm-Ruhezeiten sind selbstverständlich 
einzuhalten. Mit der obigen Auflage verknüpft ist die Trassierung der Triebwas-
serleitung laut Plan über unseren Holzplatz. Eine entsprechende Vereinbarung 
mit der Firma Getzner in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bürs muss noch 
schriftlich festgelegt werden.“ 
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Nach reger Diskussion wurde der Beschluss der Agrargemeinschaft Bürs mit 
12 zu 11 Gegenstimmen (Vizebürgermeister Georg Bucher, GR Josef Rebernig, 
GR Dr. Reinhard Bacher, GV Christine Grabner, GV Markus Pocza, GV Martin 
Wachter, GV Margit Spejra, GV Ernst Auer, GV-Ers. Peter Wolfsberger, GV-
Ers. Otto Wachter, GV-Ers. Alfred Trieb) genehmigt. 
 
 
 
Zu Punkt 8.: 
 
GR Markus Jäger erläutert den Tagesordnungspunkt: 
Nach mehreren Hinweisen aus der Bevölkerung, dass der Verkehr im Ortsbe-
reich stark zugenommen habe, sollte die Verkehrssituation neu überdacht 
werden. Oft sei der befahrbare Gehsteig zugeparkt und somit für Fußgänger, 
speziell mit Kinderwagen, nicht zu benützen. Er ersucht diese Problematik an 
den Verkehrs- und Umweltschutz zur weiteren Beratung mit Experten zuzutei-
len. 
 
Vizebürgermeister Georg Bucher weist daraufhin, dass eine Beratung in den 
Clubs durch fehlende Informationen nicht möglich war, betont jedoch, dass 
immer laufend im Verkehrs- und Umweltausschuss an der Gesamtsituation für 
das ganze Gemeindegebiet gearbeitet werde. 
 
Die Gemeindevertretung hat sich ein Energieleitbild gesetzt, auch hier sind 
Maßnahmen angeführt und Mittel im heurigen Voranschlag für eine Verkehrs-
analyse vorgesehen. 
 
Nach regem Meinungsaustausch und Diskussion wird angeregt verschiedene 
Ideen zu sammeln und verschiedene Maßnahmen zu überdenken. 
 
 
Zu Punkt 9.: 
 
Allfälliges: 
 
Der Vorsitzende informiert, dass am 13. Februar der Bauausschuss und am 23. 
Februar der Verkehrs- und Umweltausschuss nach der Vorstellungspräsentati-
on des Projektes L82/A14 tagen werden. 
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Zu Punkt 10.: 
 
Vertrauliche Sitzung: 
 
Über den vertraulichen Teil dieser Sitzung wird eine eigene Niederschrift ver-
fasst. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich der 
Vorsitzende für die sachliche Beratung und schließt um 21.27 Uhr die öffentli-
che Sitzung. 
 
 
 Der Vorsitzende:                 Die Schriftführerin: 

 
 
 
 
 
 

  (Bgm. Helmut Zimmermann) (GAng. Gabriele Larcher) 
 
 
 
 
 
 
Anschlag an der Amtstafel: 10.02.2012 
abgenommen am: 27.02.2012 

 
 
 


